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S T A D T B A U A M T 

STEINHEIM AM MAIN 

610 - 20.25 

B E G R ~ N D U N G 

ZUM BEBAUUNGS.PLAN 1!~. 17 DER STADT STEINH.C:IM AM MAIN FÜH DAS GEBIET 

"KA . .JT r~LL ::iTRASSE / PHILIPPS RU HER .:; TRAS .--:- E''. 

J 

1.) Allgemeines: 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 17 erfolgte aufgrund eines 
Beachluaees der S t 0, dtverordnetenvereemmlung der Stadt Steinheim am 
Main vom 14. 10. 1965. 

AusgEilöst wurde •E: ~,..,l-,chlußfs.aaung durch die Erkenntnis, daß eine 
Bereitstellung von .Baugrundetücken !ür den reinen Wohnungsbau (so­
zial gefördert und durch die Gemeinnlitzige Baugenosaenecha!t be­
treut) in einem geschlossenen Gebiet erforderlich wurde. 

Die Auswahl diesea Uebietea wurde durch das Vorhandenaein Yon etwa 
80 % der Be- und Entwia6erungaanlagen befürwortet. Diese Anlagen 
liegen in der angrenzenden Kaatelletraße sowie der Plrllipparuher 
Straße. 

2. ) Bodenordnungsmaßnahmen: 

Die im Geltungsbereich des Bebauur.~splanea Nr. 17 liegenden Grund­
stücke befinden oich zu ca. 52 % i m Be itz des Angelsportvereines, 
dessen Gelände nicht verändert ird, zu ca . 46 % im Besitz der Stadt 
Steinheim am Main und zu ca. 2 % in rivatbesitz, deren beiden Flä­
chenanteil• zur Bebauung herangezogen werden. Die etädt. Flächen 
werden nicht genutzt. 

Die Durchführung deti Bebauungsrlanes wird im Anschluß an das Ver­
fahren durch Ein chc;l tung des Ka ta.steramtes erfolgen. 

3.) Ungefähre Kosten: 

Die Erschl:1 eßung wird von der ~; t ci dt Steinheim am Hain durchgeführt, 
ec u e .i. t ~- ·~:: t „a j e:::--& Veniorgungs tz-Bglir durch bestehende vertragliche 
Bindungen ein~escha l tet wP-rJen. 

3.1) Im einzelnen v~rt~ilt sich die Erschließung ~uf folgende Träger: 

0 tr,~ßenbdu ••.•••••.••••.• .::it :1dt Steinheim am Main 

Kanalis ~. tion ·•••·•••••••• -1t dt Steinheim am Main 

Str:1Een beleuch tung ...•.••. .:: t a d t ~'.iteinheim am :.-:ain 

Wasserversorgung ••• ••••• Gruppenwas s ~rwerk Cffenbach Oet 

~lektrizität ·•••• •••·•·•• St a dtwerke O!fenbnch am ~~in 

Ga11vereorgung .•......•... ::it o ,ltwerk• Hanau a.m Main 

Fernsprechkabel • •••••••·• FerIUDeldebaubezirk Hanau am Main 

3.2) Die ungefähr e n Kosten der Yon der S tadt Steinheim am Main durch­
zuführenden Et-schließungsanlagen werden für 

Straßenbau•••••••••••••••••• ~•·•·••·•••• ~ 160.000,-­

K.analiaa tion • . . . • . . . . • . • . • . . . . . . . . . . . . . . ~ 20. 000, -­

Straßenbeleuchtung ••.•.. ; ...•...•...•... ~ 20.000,--
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Aue 3. 2) • . • • • . • • . • . • • • • . . . . . • . . • . • ... .. . • . . ~ 200. 000, .... 

3.3) FUr die WaaaerT•rsorgung ••rden ........ ~ 15.000,--

3.4) Elektrizität . . . ....... ... ............... lJ!4 20 .000,--

:, . .5) GasTersorgung ........................... II' 10.000,--

3.6) Fernsprechkabel·····•····•·•·••···•·•· . !J4 5.000,--

inages.amt fi:ir ungefähre Erachließungs-
koeten •••••••••••••••••••••••••••••••••• ~ 250.000,-­

•••••••••••= 
angesetzt. 

Steinheim am Main, .den 12. 5. 1966 

- Stadtbauamt -
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Sachbearbeiter 
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